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» AGFW fördert seit über 50 Jahren als effizienter, 
unabhängiger, neutraler Verband die KWK sowie 
Wärme- und Kältesysteme auf nationaler und 
internationaler Ebene.

» AGFW vereint rund 550 Fernwärme- und 
Kälteversorger (regional und kommunal) sowie 
Industriebetriebe der Branche aus Deutschland und 
Europa

» AGFW vertritt über 95% des deutschen 
Fernwärmeanschlusswertes (57.000 MWth) – den 
größten Westeuropas 

» AGFW hat die Fachkompetenz über die gesamte 
Prozesskette der effizienten Wärme- und 
Kälteversorgung sowie der Kraft-Wärme-Kopplung 

Wer wir sind
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Wer wir sind

» Wir unterstützen die IEEKN seit 2015 als Trägerverband aktiv

• Nicht nur als Netzwerkträger, sondern auch als Gründer & Moderator 

» Seit 2015 haben wir vier Netzwerke bei der IEEKN angemeldet, eines 
davon bereits in dritter Runde

• Netzwerke sind Branchen-Netzwerke mit Fokus auf Fernwärme

• Thematische Erweiterung der zweiten Phase der Initiative bietet neue 
Ansätze

» Aktuell moderieren wir zwei Netzwerke:

• Das „Energieeffizienz- und Klimaschutz-Netzwerk Fernwärme 3.0“
o Mitglieder sind 12 Fernwärmeversorger aus drei Bundesländern

o Netzwerk existiert seit 2015 bereits in dritter Runde

 Mitglieder weisen dabei hohe Konstanz auf

• Das „Deutsch-Dänische Energieeffizienz- und Klimaschutz-Netzwerk für 
Fernwärme“

o Existiert seit Januar 2021

o Mitglieder sind jeweils vier deutsche bzw. dänische Fernwärmeversorger

o Als erstes internationales Netzwerk zusammen mit dem DBDH und der Königlich 
Dänischen Botschaft in Berlin gegründet

Trägerverbände der Initiative:
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» IEEKN hat zum Ziel bis 2025 300 bis 350 
Netzwerkgründungen anzureizen

• Zahl der Gründungen muss anziehen, um Ziele zu erreichen

» Gleichzeitig ist die Netzwerkgründung einer der 
anspruchsvollsten Schritte der Netzwerkarbeit 

• Dies gilt insbesondere für die Akquise von Teilnehmern

» Insbesondere die Fortführung bestehender Netzwerke 
wird zukünftig bedeutenden Beitrag leisten müssen

• Notwendig, da viele Interessierte bereits in Netzwerken aktiv sind

• Zudem sind „low hanging fruits“ bereits geerntet und 
tiefergehende Maßnahmen mit längerem Zeitrahmen müssen 
angegangen werden

• Durch Netzwerkarbeit ist bereits eine Vertrauensbasis zwischen 
den Teilnehmern geschaffen worden

» Um zusätzliche Netzwerkgründungen und –fortführungen
anzureizen, müssen daher bewährte Ansätze weitergeführt 
und neue innovative genutzt werden

Relevanz von Netzwerkgründung und –fortführung

Ergebnisse der Umfrage unter Netzwerkträgern und Moderatoren der IEEN 2018

Akquiseaufwand pro Teilnehmer
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Handwerk & Gewerbe:

» Personelle Kapazitäten sind oft 
gering, da Betriebe inhabergeführt 
sind

» Kosten der Teilnahme belasten kleine 
Betriebe disproportional

» Im Betrieb gibt es in der Regel keinen 
Energiemanager

Fernwärme:

» Bürokratischer Aufwand ist hoch

» Regulatorischer Hintergrund ist in 
Bewegung

» Erreichung der „kritischen Masse“ ist 
bei Erstgründung größte 
Herausforderung

Herausforderungen der Netzwerkgründung

Industrie:

» Unternehmen stehen oftmals in 
Konkurrenzsituation zueinander

» Ermittlung und Kontaktaufnahme zum 
geeigneten Ansprechpartner gestaltet 
sich schwierig

» Kosten/Nutzen-Verhältnis ist 
schwierig zu bewerten

» Gängige Herausforderungen:

• Den richtigen Ansprechpartner finden

• Vertrauensprobleme bei unbekannten Teilnehmern/Organisatoren

• Erreichung der notwendigen Teilnehmerzahl bzw. „kritischen Masse“
• Konkurrenzsituation zwischen potentiellen Teilnehmern

• Sorge um Betriebsgeheimnisse

• Bürokratischer & personeller Aufwand

• Kosten der Teilnahme

Herausforderungen bei der Netzwerkgründung sind jedoch oft branchenabhängig: 

„To Do´s“ der Netzwerkgründung:
• Den richtigen Ansprechpartner

• Im richtigen Unternehmen

• Zur richtigen Zeit finden 
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Bewährte Ansätze zur Netzwerkgründung

» Netzwerkgründung zusammen mit Trägerverband

• Große Mehrheit der Netzwerke ist über einen solchen registriert

» Gründung eines regionalen Netzwerks

• Tendenziell bei kleineren Unternehmen anzutreffen

• Gutes Beispiel: Erfolgsgeschichte Essener Unternehmerfrauen

» Gründung eines Branchennetzwerks

• Zweithäufigster Netzwerktyp

• Oft bei von Verbänden gegründeten Netzwerken anzutreffen

» Gründung eines branchenübergreifenden Netzwerks

• Mehrheit der registrierten Netzwerke identifiziert sich als branchenübergreifendes 
Netzwerk

• Trend der letzten Monitorings zu dieser Netzwerkform hält an

» Netzwerktypen sind nicht zwingend trennscharf

• Ein branchenübergreifendes Netzwerk kann bspw. auch regional

sein

» Bisher vergleichsweise wenig genutzt: Unternehmensinterne Netzwerke

59%20%

6%

15%

Anteil Netzwerktypen

Branchenübergreifendes Netzwerk Branchennetzwerk

Unternehmensinternes Netzwerk Regionales Netzwerk

Monitoringbericht der IEEKN 2020
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Best Practices der Netzwerkgründung











https://www.effizienznetzwerke.org/initiative/unsere-netzwerke/netzwerkkarte/




https://de.batchgeo.com/map/edit/?map_id=9247368&d=6096882811b27cf384b278d4f36a7dbc
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